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• <3 aJ> •ö |/ŷg‘>- ;«Jij\5j> • A>-

il ( jlej vl—<jA?) . J | j J ' J «**3 yi dLJblt ^ ^ *s*-
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Tafel 89. Oben: Hösn Sfiri , Ostfront des Peripteraltempels . Aufnahme der
Expedition Puchstein.

Hösn Sfiri ist eine Ruinenstätte auf einem Berghügel des Libanon östlich von Tarä-
bulus, vgl. Ernest Renan, Mission scientifiqueS. 130ff. Dort erhebt sich der auf der
Tafel (oben) abgebildete Antentempel, der auf einem breiten Unterbau errichtet ist, und
in dessen Vorhalle2 Säulen standen. Neben der Haupttür bemerkt man eine kleine
(nördliche) Seitentür. Die Cella hatte, ähnlich wie im Bacchustempel zu Baalbek, ein
Allerheiligstes im hintersten Teil, zu dem 8 Stufen emporführten. Der Tempel gehört
der frührömischen Epoche an, er ist vielleicht der älteste derartige Bau im Libanon.

Unten : Hösn Suleiman in Nordsyrien . Inneres des Tempelbezirkes des Zeus
mit dem nördlichen Eingangstor, von innen gesehen; der Bau stammt aus dem2. Jahr¬
hundert n. Chr. Aufnahme der Expedition Puchstein. Vgl. hierzu Taf. 90 nebst deren
Beschreibung.
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